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Derlmndsnachrichten.
Die diesjährige

Gtneral-Vcrsammllmg
unseres Verbandes findet Sonntag, den 3. Suki c. 
(nicht wie in Nr. 18 d. Bl. irrthümlich angegeben nin 2. Juli) 
Vormittags 11 Ubr in der Restauration Marien- 
garten in Leipzig, Carlstraße 10 statt.

Tages ordnnn g :
1. Abstimmung wegen Bestätigung derVerbandsratsmitglieder,
2. definitive Feststellung der Satzungen,
3. Geschäftsbericht über das verflossene Verbandsjahr,
4. Beschluß wegen Erwerbung der Korporationsrechte,
5. Rechnungslegung,
6. Aufstellung eines Etats

Zu dieser Versammlung hat jedes Mitglied aus einem 
Landestheil, in dem noch kein Zweigverband besteht, Zutritt, 
wenn es sich durch seine Mitgliedskarte legitimirt. Am Er­
scheinen verhinderte Mitglieder können solche, welche an der 
Versammlung Theil nehmen, zur Abgabe ihrer Stimme un­
ter Angabe ihrer Mitgliedskartennummer bevollmächtigen. 
Außerdem sind zur Theilnahme an der Versammlung berech­
tigt: 1. die Mitglieder des Verbandsraths,

2. die Präsidenten der Zweigverbände bezw. deren 
Vertreter,

3. die Abgeordneten der Zweigverbünde.
Der Hamburger Zweigverband darf zwei Abgeordnete, 
der Rheinländische Provinz.-Verband einen Abgeordneten 

außer seinem Vorsitzenden bezw. dessen Stellvertreter entsenden.
Den zu 1, 2 und 3 genannten Mitgliedern werden die 

Eisenbahnfahrgelder vergütet.

Die nicht delegirten Mitglieder, welche an der Versamm­
lung Theil nehmen wollen, werden ersucht, sich vorher bei 
uns anzumelden unter event. Angabe der Mitglieder, für die 
sie deren Stimme abzugeben berechtigt sind.

Nichtmitglicdcr haben auf vorherige Anmeldung als Zu­
hörer Zutritt. _____

Da der Schluß des Verbandsrechnungsjahres nahe be­
vorsteht und wir der demnächst stattfindenden Generalver­
sammlung Rechnung legen müssen, sind wir genöthigt, die­
jenigen Verbandsmitglieder, welche mit ihren fälligen 
Beiträgen, vielfach sogar mit 2—3 Quartalen noch im 
Rückstände sind, zu ersuchen, um ba ld m ö g li chst e Zah­
lung besorgt sein zu wollen.

Es stehen noch erhebliche Summen aus und wird 
es begreiflich erscheinen, daß solche großen Rückstände der 
Erreichung der Ziele des Verbandes nicht förderlich sein 
können. Wir hoffen, daß uns durch diese allgemeine An­
deutung die Versendung von Mahnbriefen an die einzelnen 
Säumigen erspart bleiben wird.

Denjenigen Herren, welche ihren Eintritt in den 
Verband zum 1. Juli schon jetzt anmelden, werden 
wir die „Umschau" bis dahin gratis liefern.

Wir ersuchen diejenigen Mitglieder, welche bisher noch 
die Umschau auf Poftabo n neme n t bezogen, dies für das 
III Quartal nicht zu erneuern, da wir denselben das Blatt 
vorn 1. Juli ab unter Kreuzband direkt zugehen losten.

Iamilien-W achrichteii.
Verlobt: Fräulein Lina Harn­

brecht in Sindolsheim mit Herrn 
Revisor Karl Lentz in Karlsruhe.

Fräulein Ottilie Schwab in 
Pforzheim mit Herrn Finanz- 
assistenten Georg Kreuzbänder in 
Pforzheim.

Verehelicht: Herr Zollprakt. 
Cohrs in Berlin mit Fräulein Jda 
Brode aus Peine.

Geboren: Eine Tochter, Herrn 
Revisor Angstmann in Karlsruhe.

Ein Sohn Herrn Revisions- 
Jnspektor Bader in Konstanz u. 
Herrn Revisions-Jnspektor Kühn 
in Lörrach.________________
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